
 
     

 
Bericht vom Auffahrts-Familien- 

         treffen vom 14. Mai 2026 
 
 
 
 
Nach vielen Jahren guten Wetters bescherte uns Petrus dieses Jahr ein bisschen von allem. Auf 
regnerische Momente folgten trockene Perioden oder aber auch wieder sonnige Abschnitte. 
Deshalb entschlossen wir uns, nur das Bräteln/Bruzeln draussen an der Feuerstelle zu machen 
und das Essen und Trinken im Innern des Waldhauses zu genehmigen. Auch dieses Jahr waren 
ausser 5 Komitee-Mitgliedern mit ihren Gattinen nur noch Pfännlima Willy Köbel mit seiner Tochter 
Lea und dem Sohn Marcel mit seiner Gattin Celsa sowie Margrit Buchheim anwesend. Obmann 
Röby Kälin begrüsste die Anwesenden und wünschte trotz des misslichen Wetters einen schönen 
Tag. 
 
 
 

                                              
 
Obmann Röby Kälin bei der      Der Feuermeister sorgte im Innern 
Begrüssung        für eine wohlige Wärme 
 



 
 
 
 

 
 

 
 

Aufmerksame Zuhörer/innen 
 
 
 

 
 

 
 

Der Feuermeister sorgte für eine tolle Glut, gab das Feuer frei 
 und schon waren die ersten Pfännli auf der Glut 

 
 
 
 



 
 

 
 
 

 
 

 
 

Marcel und Celsa Köbeli und Heiri und Anne-Marie Leimgrübler 
 
 

 

 
 
 
 

Willy Köbeli mit Tochter Lea und Hanni Zink 
 
 
   
 



 
 

 
 
 

 
 
 
 

Wie immer hatten wir ein tolles Kuchenbuffet mit Kafi avec 
 
 
 
 

 
 
 

Das kleine Pfännlimanne-Chörlein gab drei Lieder zum Besten 
(v.l.n.r. Klaus Zink, Urs Aeberhard, Urs Arn, Willy Köbeli, 

Röby Kälin und Heiri Leimgrübler) 
 
 



 
 
 

 
 
 

Aufmerksame Zuhörer/innen die dem Chörli applaudierten 
 
 

 
 
 
Erlinsbach, 14. Mai 2026/ua 

Auch unseren verstorbenen Kameraden 
gedachten wir mit dem Rauchzeichen und 
dem Lied „ich hatt einen Kameraden“ 
 
 
Nachdem die Waldhütte Tann gereinigt und 
die Umgebung sorgfältig aufgeräumt war und 
wir einige schöne Stunden im Kreise der 
Pfännlimanne-Familie verbracht hatten, 
kehrten wir alle zufrieden wieder nach Hause 
zurück. Es war ein schönes Familientreffen. 


